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Das sollten Sie nicht verpassen:

Sonntag	 19.4. 	 18:00 Uhr	 AmPuls-Gottesdienst

Montag	 27.4.	 18:30 Uhr	 Taizé-Gebet, Zwölf Apostel

Sonntag	 10.5. 	 10:00 Uhr	 Kita- und Gemeindefest

Donnerstag 	 14.5.	 10:00 Uhr	 Christi Himmelfahrt, Gottesdienst am Kuhsee

Freitag 	 15.5.	 10:00 Uhr	 Picknickgottesdienst

Sonntag	 14.6.	 10:00 Uhr	 Wir-feiern-gemeinsam

Sonntag	 28.6.	 18:00 Uhr	 AmPuls-Gottesdienst

Montag 	 29.6.	 18:30 Uhr	 Taizé-Gebet, Zwölf Apostel

Sonntag	 5.7. 	 11:30 Uhr	 Mini-Gottesdienst

Sonntag	 19.7. 	 10:00 Uhr	 Partnerschaftsgottesdienst

Montag	 27.7.	 18:30 Uhr	 Taizé-Gebet, Zwölf Apostel

„Diese Hoffnung halten wir fest  
wie einen sicheren und festen 
Anker der Seele.“

(Hebräer 6,19)

 
 

Als ich vor nicht allzu langer Zeit in der Augsburger 
Innenstadt unterwegs war, habe ich einen Mann dabei 
beobachtet, wie er sein Fahrrad an einem „Poller“ 
anschließen wollte. Ich meine, Sie wissen schon, so 
halbhohe Befestigungen im Boden, die manchmal mehr 
oder weniger sinnvoll sind. Ich musste schmunzeln,  
weil das Vorhaben des Mannes doch – Sinnhaftigkeit  
des Pollers hin oder her – eher in die Kategorie „Unsinn“ 
zu stecken war.

Das Schloss war da, das Rad auch – aber jeder oder jede, 
die des Weges kam und gewollt hätte, hätte nur das 
Fahrrad anheben müssen und Fahrrad, samt Schloss, 
über den halbhohen Poller ziehen und – nun ja: den Rest 
können Sie sich denken.

Im Alltag merken wir ziemlich schnell, woran wir uns 
festmachen. Termine im Kalender oder im Handy,  
die unseren Alltag durchtakten; Routinen, die liebge-
wonnenen oder solche, die wir nicht mehr loskriegen; 
vermeintliche Sicherheiten, im Großen wie im Kleinen. 
Vieles trägt eine Zeit lang ganz gut. Doch dann kommt 
etwas dazwischen: eine Diagnose, eine Kündigung, 
Streit, Nachrichten, die einem den Schlaf rauben.  
Und plötzlich merkt man: Das, worauf ich gesetzt habe, 
wackelt. Hält nicht.

Der Vers aus dem Hebräerbrief spricht von Hoffnung  
als Anker.

Der Vers ist kein großes Wort für sonnige Tage,  
sondern ein Bild für genau solche Momente. Ein Anker 
kommt erst dann zum Einsatz, wenn es unruhig wird.  
Er sorgt nicht dafür, dass der Sturm verschwindet –  
aber dafür, dass man nicht abtreibt.

In der Passions- und Osterzeit wird diese Hoffnung 
konkret. Jesus kennt Angst, Schmerz und das Gefühl, 
allein zu sein. Karfreitag, Jesu Tod am Kreuz, beschönigt 
nichts. Und doch bleibt es nicht dabei. Die Geschichte 
geht weiter. Auf Karfreitag folgt Ostern. Und damit  
die unumstößliche Zusage Gottes, die durch die Auf
erstehung Jesu Christi Realität wird und uns zeigt:  
Gott lässt nicht los. Auch dort nicht, wo wir selbst keinen  
Halt mehr spüren.

Diese Hoffnung, die Gott uns schenkt, ist kein Anlass 
zum Dauerlächeln und auch kein billiger Trost.

Diese Hoffnung und unser Glaube zeigen sich oft leise:  
in einem ehrlichen Gespräch; in einer Kerze, die man 
anzündet; in einem Vater Unser, weil sonst andere 
Worte fehlen; im Durchhalten eines weiteren Tages. 
Manchmal, ehrlich gesagt öfter als man denkt, merkt 
man erst im Rückblick, dass da etwas war, das getragen 
hat. Gottes Begleitung durch die Stürme dieser Welt. 
Sein Wirken – nicht zuletzt sein Wirken im Leben,  
im Leiden, im Sterben und in der Auferstehung Jesu –  
ist unsere Hoffnung durch alle Zeiten hindurch.

Ihre Pfarrerin Mona Böhm

Angedacht

Ostergottesdienste:

Gründonnerstag 	 02.04.	 19:00 Uhr	 Tischabendmahl im Gemeindehaus 

Karfreitag 	 03.04. 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 

Ostersonntag	 05.04.	   5:30 Uhr 	 Feier der Osternacht mit Abendmahl 

	 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 

Ostermontag 	 06.04.	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst 
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Die Kindergartenkinder haben ihren festen Platz und 
sicheren Hafen in ihrer jeweiligen Gruppe. Gezielte Aktio-
nen mit einer Kleingruppe oder gruppenübergreifende 
Treffen der Kinder aller Gruppen im Untergeschoss im 
Turnraum, Werkstatt oder den weiteren flexibel nutz
baren Räumen, finden während des Tages statt. Während 
des „Dino-Rates“ (Kinderkonferenz) werden die Bedürf-
nisse und Ideen der Kinder einbezogen, sodass die 
Räumlichkeiten entsprechend angepasst und verändert 
werden. Wir freuen uns über Spenden ausrangierter 
Spielsachen, die zuhause nicht mehr benötigt werden, 
wie Verkleidungssachen, gut erhaltene Spielzeugautos, 
Playmobilfiguren, Bausteine, Lego, Eisenbahn oder 
Schleichtiere. 

Abschied und Begrüßung in Auferstehung4 Neues aus der KiTa Auferstehungskirche

Neues aus dem Kindergarten und der Krippe
Julia Häuser und Susanne Kienapfel-Sonneck


Auch die Krippenkinder sind in ihren Gruppen angekom-
men und fühlen sich in den Räumlichkeiten der Kita wohl. 
Neben den Bibelentdeckern gibt es gruppenübergreifen-
de Angebote, wie Betreuung der Nicht-Schlafenskinder, 
Bewegungsbaustellen und Ausflüge zum Wochenmarkt. 
In den einzelnen Gruppen spielen die Kinder mit den  
an die Bedürfnisse angepassten Spielmöglichkeiten (All-
tagsgegenstände, Instrumente, Wasser, Rasierschaum 
usw.). Die Krippenkinder freuen sich über gespendete 
Hüte (zum Verkleiden) und gut erhaltene Kinder-Bilder-
bücher, um noch mehr Freude am Entdecken zu ent
wickeln.

Liebe Frau Geiger, das haben wir in den vielen Jahren 
Ihres Dienstes hören, erleben und spüren dürfen. Vielen 
Dank für all die unzähligen Stunden Musik, die Sie uns ge-
schenkt haben. Vergelt’s Gott – und: schön, dass Sie uns 
natürlich über Ihren Dienst als Kirchenmusikerin hinaus 
als Gemeindeglied erhalten bleiben.

Am Sonntag, dem 25.01.2026, war es soweit: nach fast 
55 Jahren kirchenmusikalischem Dienst haben wir Frau 
Sigrid Geiger verabschiedet. Seit 1971 war sie musikalisch 
für unsere Auferstehungskirche sozusagen „unterwegs“. 
Egal, ob auf der Orgelbank, als Chorleiterin oder mit dem 
Flötenkreis: Mit Musik brachte sie unsere Kirche zum 
Klingen und hat dadurch unzählige Gottesdienste berei-
chert. 

Abschied von Frau Geiger

Nach abgeschlossenem und bestandenem Lektorenkurs 
wurde Frau Ute Wenning am Sonntag, dem 08.02.2026, 
im Gottesdienst in ihr Amt als Lektorin unserer Kirchen-
gemeinde eingeführt. An insgesamt acht Wochenend
seminaren wurden theologische Inhalte gepaukt, Thema 
waren aber auch die einzelnen Bestandteile des Gottes-
dienstes, wie die Liturgie und die Predigt. Im vergange-
nen Jahr konnte Frau Wenning vor Ort bereits in einzel-
nen Gottesdiensten aktiv mitwirken und damit praktische 
Erfahrungen sammeln. Nach einem „Prüfungsgottes-
dienst“ und einem anschließenden Kolloquium ist sie nun 
ausgebildete Lektorin und somit dazu befähigt, Gottes-
dienste zusammen mit der Gemeinde in unserer Auf
erstehungskirche zu leiten und zu feiern. Liebe Ute, wir 
freuen uns mit Dir über den bestandenen Lektorenkurs 
und freuen uns auf vielfältige und bereichernde Gottes-
dienste mit Dir!

Mona Böhm,  
im Namen des Kirchenvorstandes

Nach einem Abschied   
gab es auch einen Neuanfang

„Mir war es immer 
wichtig, zusammen 
mit anderen Musik zu 
machen und dass die 
Musik in den Gottes-
dienst gehört!“
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Schon  
jetzt vormerken:

Die mittlerweile legendäre 
Kinderfreizeit findet vom 

10. bis 12. Juli 2026 in 
Bliensbach statt. Die 

Einladungen dazu werden 
im Mai verschickt.

Winter- und Skifreizeit –  
tolle Erlebnisse im Kleinwalsertal 
Alexander Bissinger

Gemeinschaft und Natur genießen, aktiv sein nach eige-
nen Wünschen und neue Impulse mitnehmen – das ist 
das Konzept unserer Winter- und Skifreizeit. Über 60 Teil-
nehmende reisten in den Faschingsferien ins Kleinwalser-
tal, das schnell vom grünen Tal zum „Winter-Wonder- 
Land“ wurde. Ob Skifahren, Wandern oder Erholen: Für 
alle war etwas dabei. Dazu kamen vielfältige Angebote 
wie bunter Abend, Kickerturnier, Skirennen, Yoga, Gottes-
dienst und Morgenimpulse für Körper, Geist und Seele –  
oft mit viel Humor. Ein Highlight war der Abschlussabend 
an der selbstgebauten Schneebar. Viele brachten ihre 
Talente ins Programm ein und prägten die Gemeinschaft. 
Da unser Haus mitten im Skigebiet liegt, mussten die 
Autos am Ende sogar aus dem Schnee ausgegraben wer-
den. Wehmütig nahmen wir Abschied – mit Vorfreude 
auf 2027 und auf ein Wiedersehen in Hochzoll, wo neue 
Freundschaften weiter wachsen können.

Gemeindefest 2026 –  
„Unter Gottes Regenbogen“
Gott hält sein Versprechen!

Am Sonntag, 10. Mai 2026, feiern wir unser Ge-
meinde- und Kitafest!
Unter dem Motto „Unter Gottes Regenbogen – 
Gott hält sein Versprechen“ starten wir um 10 Uhr 
mit einem bunten Familiengottesdienst auf un-
serem Kirchplatz. Danach geht es weiter mit ei-
nem fröhlichen Fest rund um die Kirche, das Ge-
meindehaus und die KiTa: spannende Aktionen, 
leckere Snacks, kühle Getränke und viel gute 
Laune warten auf euch!
Wir freuen uns schon jetzt auf einen unvergess
lichen Tag mit Euch!

P.S.: Damit das Fest ein Erfolg wird,  
brauchen wir tatkräftige Unterstützung. 
Meldet euch gerne als Helferinnen und 
Helfer im Pfarramt (0821/63020 oder 
pfarramt.auferstehung.a@elkb.de) 
Wenn viele anpacken, dann wird  
es ein gelungenes Fest!

Wenn 34 Kinder in originellen Kostümen erscheinen und 
zu jedem Spaß bereit sind, dann heißt es wieder: Kinder-
fasching im Kindersamstag! Unter dem Motto „Du bist 
du – das ist der Clou“ erwartete die Kinder ein buntes 
Programm mit kreativen Tanzeinlagen, Bastelideen, Bal-
lonmodellage mit Zauberer Helmut und vielen lustigen 
Spielen. Auch das verkleidete Team hatte sichtlich gro-
ßen Spaß.

Kindersamstag feiert Fasching 
Herbert Niedermirtl Liebe Familien,

weil unser Picknick-Gottesdienst im letzten Jahr so 
wunderbar war, möchten wir ihn 2026 unbedingt 
wiederholen!
Herzliche Einladung an alle Kinder von 0 bis 6+ Jahren 
und ihre Familien. Bringt gerne eine Picknickdecke, 
etwas zu essen und Eure gute Laune mit.
Wir freuen uns auf Gemeinschaft unter freiem 
Himmel und hoffentlich viel Sonnenschein, 
Euer Mini-Gottesdienst-Team

P.S.: Die Kita Auferstehung hat an diesem Tag 
geschlossen – also eine perfekte Gelegenheit, 

gemeinsam dabei zu sein.
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Was wissen Sie über die Partnerschaft zwischen dem 
Dekanat Augsburg und der Südzentraldiözese in Tansania? 
Wenn mir diese Frage jemand gestellt hätte, bevor ich als 
Partnerschaftsbeauftragte in den Ausschuss des Dekanats 
geschickt wurde,  hätte ich nicht viel antworten können. 
Dann habe ich bei Begegnungen erste tansanische Ju-
gendliche bei ihrem Besuch in Augsburg kennen gelernt 
und es ist immer wieder eine Bereicherung, mit ihnen ins 
Gespräch zu kommen, ihre – zum Teil ganz andere – Sicht 
auf die Welt, den Glauben und ihre Probleme zu erfah-
ren. Ich habe auch gelernt, dass das Dekanat Augsburg zu 
zwei Dekanaten in der Ukinga eine Partnerschaft unter-
hält, zu Tandala und Ludeva. Und ich habe gelernt, dass 
die Pfarrer und Pfarrerinnen der Auferstehungskirche 
sehr entscheidend die Partnerschaft geprägt haben. 
Jedes Jahr im Juli feiern wir einen Partnerschaftsgottes-
dienst, der in allen drei Dekanaten am gleichen Tag gefei-
ert wird und immer von einem der Dekanate im Wechsel 
vorbereitet wird. Die Idee dazu entstand bei einer Begeg-
nungsreise, an der Pfarrer Lorenz als damaliger Deka-
natsmissionspfarrer teilnahm. 
Dieses Jahr feiern wir das 50-jährige Partnerschaftsjubi
läum. Eine Gemeindepartnerschaft zwischen Tandala 
und St. Andreas gab es schon länger, aber nach einer 
Reise von Pfarrer Wunderer in die Ukinga kam die Idee 
einer Dekanatspartnerschaft mit der neu entstandenen 
Südzentraldiözese auf. Sie wurde 1976 zwischen dem 
damaligen Augsburger Dekanatsmissionspfarrer Eichner 
und dem tansanischen Bischof Swallo vereinbart, der 
1976 in Augsburg zu Besuch war. 

Partnerschaft Tansania
Birgit GutZELA 2026 in Bonstetten! 

Bist Du bereit für 4 Tage Spaß, Natur, Lagerfeuer, 
spannende Geschichten, Sport, Basteln, Musik und 

vieles mehr im Zeltlager? 

Dann komm doch einfach mit zum  
ZELA 2026 in Bonstetten! 

Wann:  
Freitag, 31. Juli bis Montag, 3. August 2026

Wo:  
Sportgelände des SV Bonstetten

Wer darf mit?      
Alle Kinder der Klassen 2 bis 6

Weitere Infos folgen im Mai 2026.

Euer ZELA Team

Impulsfreizeit

Was ist die Impulsfreizeit?
Die Impulsfreizeit ist die Wochenendfreizeit unserer Ge-
meinde, zu der alle Altersklassen eingeladen sind. Wir 
tauschen uns dieses Mal zum Thema „Bibelsuche – Ein 
Mitmachbuch für Neugierige“ aus. Wir gehen auf Entde-
ckungsreise der Bibel. Ist sie nur ein Märchenbuch? Lasst 
uns zusammen den Zugang und den Weg zur Bibel fin-
den. Außerdem haben wir viel Spaß und es gibt verschie-
dene Freizeitaktivitäten. 

Wir haben Vollpension, Betttücher werden gestellt  
und Handtücher müssen mitgebracht werden. 

Anfahrt mit eigenem Pkw.

Anmeldung bis 31.08.2026

Verwendungszweck:  
Impulsfreizeit 2026 -  
Name der Personen/Familie

Für weitere Fragen:  
David Mücklisch  
Tel. 0151 70094282 oder per  
E-Mail: davidm76@gmx.de

Wann: 04.12.2026 bis 06.12.2026
Wo:  Schullandheim Bliensbach, 86637 Wertingen
Kosten:
Erwachsene   	 105,00 Euro 
Kinder und Jugendliche (6-17 Jahre) 	 95,00 Euro
Kinder (3 bis 5 Jahre)	 69,00 Euro
Kleinkinder (0-2 Jahre)	 frei

hier

Um das Jubiläum dieses Jahr gebührend zu feiern, kommt 
eine Delegation aus der Südzentraldiözese nach Augsburg. 
Eingeladen wurden Bischof Wilson Sanga, seine Frau 
Anitha Chaulla, für Tandala Benita Sanga und für Ludewa 
Dekan Fadhli Tweve. Sie werden vom 17. Juli bis 10. Au-
gust in Deutschland sein. Es wird viele Möglichkeiten ge-
ben, mit ihnen in Kontakt zu kommen. Vielleicht wollen 
Sie sich zwei besondere Termine schon mal vormerken? 
Am 26. Juli wird es voraussichtlich um 10:00 Uhr einen 
Jubiläumsgottesdienst in St. Anna mit anschließendem 
Fest geben. Und am 27. Juli werden die Gäste bei uns in 
der Gemeinde zu Gast sein. Geplant ist ein gemeinsames 
Singen mit unserem Chor, den Gästen aus Tansania und 
allen interessierten Gemeindemitgliedern um 19:30 Uhr 
in der Kirche.  
Es ist eine tolle Möglichkeit der Begegnung, die wir zahl-
reich nutzen sollten. Ich freue mich darauf!
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Neue Bilderbücher und Tonies
Margit Schmidt

11Kultur-Café in Auferstehung

Tod von Gisela Dierolf

DRACHEN machen SACHEN
In diesem mit leuchtenden Farben illustrierten Bilder-
buch treffen Kinder (ab 4 Jahren) und ihre Eltern auf eine 
Welt mit wilden Drachen, die alle Fantasienamen tragen 
und in Reimen vorgestellt werden: „Norborga, ein nasen-
herziger Wellenschwanz, vollführt ihren alle verzaubern-
den Flammentanz“. Ein wahres Lesevergnügen!

HÄMMERN, SÄGEN, SCHRAUBEN
Frau Schaf baut ein Haus und alle helfen mit
Ole Könnecke zeigt in dem Nachfolgebuch von BUDDELN, 
BAGGERN, BAUEN (auch im  Büchereibestand) mit den 
Protagonisten Frau Schaf, Herrn Wolf, Frau Krokodil, Frau 
Huhn und anderen Helfern mit tierischem Witz und Au-
genzwinkern, wie ein Haus gebaut wird. Einzelne Werk-
zeuge, wie z.B. ein Erdbohrer oder die Wasserwaage, 
werden in Anmerkungen genau erklärt. 

BÜCHERFLOHMARKT 

Auch in diesem Jahr veranstaltet die Bücherei wieder einen Bücherflohmarkt. Am Samstag, 25. Juli von  
9:00 bis 13:00 Uhr ist das Gemeindehaus voller Bücher, Spiele, CDs. Über Helferinnen und Helfer beim Aufbau am 

Freitag, 24. Juli, ab 17.00 Uhr bzw. beim Abbau am Samstag, 25. Juli, ab 13:00 Uhr freut sich das Büchereiteam.

EIN BETT FÜR ROSA
Das letzte Bilderbuch von Helme Heine, der im Novem-
ber 2025 im Alter von 84 Jahren verstorben ist. 
Der Wald von Familie Piep wird abgeholzt. Somit müssen 
sich die Vogeleltern mit ihrem Küken Rosa auf die Suche 
nach einem neuen Zuhause machen. Ein schwieriges Un-
terfangen! Nicht jeder gefundene Platz erweist sich als 
geeignete Unterkunft. Die Vogeleltern kommen in einem 
Wellensittichkäfig unter. Und Rosa? Sie entwickelt eine 
prima Idee und gründet mit der Eule eine WG. Das liebe-
voll gezeichnete Buch lädt Groß und Klein zum gemütli-
chen gemeinsamen Betrachten ein. 

TONIES
Unsere neue Tonie-Abteilung ist aufgebaut. Eine Toniebox, 
verschiedene Tonie-Figuren mit Geschichten, Liedern 
und Wissenswertem für Kinder ab 1 Jahr und älter stehen 
zur Ausleihe bereit. 

Kultur-Café für Junggebliebene
Irmgard Schulze

Für unsere weihnachtliche Adventsfeier Anfang Dezem-
ber konnten wir den Gemeindesaal besonders festlich 
schmücken. Möglich wurde dies durch eine großzügige 
und umfangreiche Schenkung schöner Weihnachts
dekoration. Herzlichen Dank der Spenderin!
Das neue Jahr begannen wir mit der Jahreslosung aus 
Offb. 21,5. Pfarrerin Mona Böhm spannte in ihrem 
Vortrag den Bogen von der Schöpfungsgeschichte am 
Anfang der Bibel zum Offenbarungstext, mit dem die 
Bibel endet. Im AT heißt es über die einzelnen Schöp-
fungswerke: „Und Gott sah, dass es gut war.“ Am Ende 
der Bibel finden wir Gottes Verheißung über den Tod 
hinaus: „Siehe, ich mache alles neu.“
„Eigentlich bin ich ganz anders, ich komme nur so sel-
ten dazu.“ Dieser Ausspruch von Ödön von Horváth 
ließ uns im Februar über unterschiedliche Rollen und 
Masken nachdenken, die wir Menschen einnehmen. 
Als evangelische Christen wissen wir, dass Gott uns so 
liebt, wie wir sind.

Das Büchereiteam trauert um 
Gisela Dierolf, die am 1. Februar 
2026 nach schwerer Krankheit 
verstorben ist. 
30 Jahre, davon 17 Jahre als 
Leiterin, hat sie mit großem En-
gagement in unserer Bücherei 
gearbeitet und diese weiterent-
wickelt. Lange Jahre war sie das 

Gesicht der Bücherei, stand immer bereit, wenn et-
was außerhalb der üblichen Routine zu tun war und 
konnte vielen kleinen und großen Leserinnen und 
Lesern wertvolle Tipps bei der Buchauswahl geben. 
Der Romanbestand wäre ohne ihre zahlreichen 
Buchspenden nicht so umfangreich.

Wir vermissen sie sehr.  
Margit Schmidt
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Kultur-Café Termine

Wir treffen uns immer am 4. Freitag eines  
Monats von 15:00 – 17:00 Uhr im Gemeindehaus, 
im 14-tägigen Wechsel mit dem Gedächtnis
training, das von Frau Kraus am 2. Freitag des 
Monats von 14:30 – 16:30 Uhr geleitet wird.

Aktuelle Termine für 2026:

April
10.04. Gedächtnistraining
24.04. Kultur-Café

Mai
08.05. Gedächtnistraining
22.05. Kultur-Café

Juni
12.06. Gedächtnistraining
26.06. Kultur-Café

Juli
10.07. Gedächtnistraining mit Herrn Schindel
24.07. Kultur-Café

Aufwind zu Gast bei RUMI
Birgit Gut

Im März hatten wir in der Auferstehungskirche den Dia-
logverein RUMI zu Gast, der uns eine Einführung in die 
Bedeutung des Ramadans für Muslime gegeben hat. Wir 
durften das Fastenbrechen miterleben. Dialog bedeutet 
laut Duden „Gespräche, die zwischen zwei Interessens-
gruppen geführt werden mit dem Zweck des Kennen
lernens der gegenseitigen Standpunkte o.Ä.“. Das haben 
wir vom Helferkreis uns zu Herzen genommen und sind 
mit Weihnachtsdeko, selbstgebackenen Plätzchen, Lied-
zetteln mit Nikolausliedern, Adventskalendern für die 
Kinder, einem Nikolaus mit einem Sack voll Geschenken, 
Bastelideen und einem bunten Programm nach Haun- 
stetten gefahren. Wir haben in den Räumen des Dialog-
vereins mit etwa 50 Personen gemeinsam eine Advents-
feier erlebt. Es hat uns Spaß gemacht, unsere Bräuche 
der Adventszeit zu erklären, sie wurden sogar ins Tür
kische übersetzt. Wir haben gemeinsam gesungen, ge-
gessen, geredet und gefeiert. Die Kinder haben freudig 
unsere Bastelangebote angenommen. Der Höhepunkt 
war dann der Auftritt des Nikolaus. Türkische Kinder 

hatten Nikolausgedichte auswendig gelernt und vorge-
tragen und sie hatten Bilder für den Nikolaus gemalt. Es 
war ein schöner Nachmittag, der mit lau-
ter strahlenden Gesichtern endete und 
Lust auf eine Wiederholung machte.

Erfreuliche Nachrichten

Seit Januar 2026 ist die lange verwaiste Koordinations-
stelle im Seniorennetzwerk dank mehrerer großzügiger 
Spenden wieder besetzt. 

Frau Jana Kornely betreut zukünftig 
die Abstimmung zwischen den 
helfenden Händen und unseren 
Mitgliedern. Sie ist damit auch An-
sprechpartnerin für neue Anfragen 
und entlastet den Vorstand. 

Ihre Sprechzeit ist mittwochs zwischen 15:00 und 17:00 
Uhr unter der Telefonnummer 0821 44990202. 

Nach Voranmeldung können Interessierte auch gerne in 
unser Büro in der Garmischer Str. 1 ½  kommen. Wer 
mittwochs keine Zeit hat, kann aber auch sonst täglich 
von 9:00 bis 18:00 Uhr spontan anrufen, wir versuchen 
immer ein offenes Ohr für Ihre Wünsche zu haben. Übri-
gens, das Seniorennetzwerk sucht ständig neue Helfer 
und Helferinnen. Wenn Sie Lust und Zeit haben, mit we-
nigen Stunden eine Seniorin oder einen Senior zu unter-
stützen, melden Sie sich gerne bei uns. Sie werden mit 
einer Aufwandsentschädigung und sehr viel Dankbarkeit 
entlohnt.

MITEINANDER

FÜ R E I N A N D E R
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Gründonnerstag	 02.04.	 19:00 Uhr	 Gottesdienst mit Tischabendmahl im Gemeindehaus 	   
			   (Pfarrerin Mona Böhm)

Karfreitag	 03.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl  
			   (Pfarrerin Mona Böhm)	  

Ostersonntag	 05.04.	 05:30 Uhr	 Feier der Osternacht mit Abendmahl  
			   (Pfarrerin Mona Böhm)	  

	 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  
			   (Pfarrerin Mona Böhm)	  

Ostermontag	 06.04.	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst	   
			   (Pfarrerin Mona Böhm und Team)

Sonntag	 12.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst  
	 	 	 (Lektorin Anette Schmidt)

Sonntag	 19.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin Mona Böhm),  
			   im Anschluss Kirchencafé	   

 

	 	 18:00 Uhr	 AmPuls-Gottesdienst (Team)	  

Sonntag	 26.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin Mona Böhm)

Sonntag	 03.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Prädikant Michael Haack)

Sonntag	 10.05.	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst 	   
			   im Anschluss Kita- und Gemeindefest

Donnerstag	 14.05.	 10:00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst am Kuhsee	   
Christi Himmelfahrt	 	 (Pfarrerin Mona Böhm und Pfarrer Thomas Bachmann)

Freitag	 15.05.	 10:00 Uhr	 Picknick-Gottesdienst  
	 	 	 (Mini-Gottesdienst-Team)	  

Sonntag	 17.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Lektor Herbert Niedermirtl)

Samstag	 23.05.	 18:00 Uhr	 Rüstgottesdienst (Pfarrerin Mona Böhm)

Pfingstsonntag	 24.05.	 10:00 Uhr	 Konfirmation mit Abendmahl	   
			   (Pfarrerin Mona Böhm)

Pfingstmontag	 25.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst  
			   (Pfarrerin Mona Böhm)

Sonntag	 31.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst  
	 	 	 (Prädikant Michael Haack)

Sonntag	 07.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 	   
	 	 	 (Pfarrer Herbert Falke)

Sonntag	 14.06.	 10:00 Uhr	 Wir-feiern-gemeinsam-Gottesdienst	       
			   (Pfarrerin Mona Böhm und Team),  
			   im Anschluss Kirchencafé

Sonntag	 21.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst  
	 	 	 (Lektorin Anette Schmidt)

Sonntag	 28.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin Mona Böhm)

	 	 18:00 Uhr	 AmPuls-Gottedienst (Team)	  

Sonntag	 05.07.	 10:00 Uhr	 Tauffest am Kuhsee

	 	 11:30 Uhr 	 Mini-Gottedienst (Team)	  

Sonntag	 12.07.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikant Michael Haack), 	     
 

 
			   im Anschluss Kirchencafé 

Sonntag	 19.07.	 10:00 Uhr	 Partnerschaftsgottesdienst  
			   (Pfarrerin Mona Böhm und Team)

Sonntag	 26.07.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Lektor Herbert Niedermirtl)

		

	 	 	 	 	 	
 

 
	 Heiliges Abendmahl	  Kinderkirche	  besondere Musik	 Kirchencafé	 ökumenisch	 Wir feiern gemeinsam! 
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FÜR ERWACHSENE

Hauskreis 	 Ansprechpartner*innen: Iris und Herbert Niedermirtl 
	 14-tägig mittwochs um 19:30 Uhr

Frauentreff	 Ansprechpartnerin: Annette Dillig 
	 Jeden 3. Montag im Monat um 20:00 Uhr

	 20.04., Gedächtnistraining mit Spielen 
	 18.05., 17:30 Uhr, Führung in der Wallfahrtskirche Maria Birnbaum in Sielenbach  
	 anschl. Biergartenbesuch 
	 15.06., Führung auf dem Protestantischen Friedhof oder Stadtführung 
	 20.07., Literaturabend

Gedächtnistraining	 Ansprechpartnerin: Elisabeth Kraus 
	 Jeden 2. Freitag im Monat von 14:30 bis 16:30 Uhr Gedächtnistraining am 
	 10.04., 08.05., 12.06. und 10.07.  
	 jeweils im Gemeindehaus 

Kultur-Café für Junggebliebene	 Ansprechpartnerin: Irmgard Schulze  
	 Jeden 4. Freitag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr Themennachmittage am  
	 24.04., 22.05.,  26.06. und 24.07. 
	 jeweils im Gemeindehaus 

FÜR MUSIZIERENDE

Chor	 Montags, 19:30 bis 21:15 Uhr, Uhr Probe im Gemeindehaus 
	 Ansprechpartnerin: Sylvia von Zeppelin 
	 Neueinsteiger sind herzlich willkommen.

Flötengruppe	 Mittwochs, 18:00 bis 19:00 Uhr, Probe in der Kirche 
	 Ansprechpartnerin: Sigrid Geiger

Phoenix Ensemble Hochzoll	 Probe nach Absprache dienstags, 20:00 Uhr in der Kirche,  
	 Ansprechpartner: Rudolf Weichert 
	 Alle Instrumente sind willkommen.

FÜR ALLE

Kirchenvorstand	 28.04., 20.05., 25.06., 21.07. im Gemeindehaus

FÜR KINDER

Kindersamstag für	 Ansprechpartnerin: Iris Niedermirtl, 9:30 bis 12:00 Uhr im Gemeindehaus, 
Kinder der 1. – 6. Klasse	 25.04. und 20.06.

Kinderfreizeit 	 10. bis 12. Juli 2026 in Bliensbach, Ansprechpartnerin: Iris Niedermirtl

Abenteuerkids  	 Ansprechpartnerinnen: Patricia Hillmair und Lara Wübbena 
für Kinder der 1. + 2. Klasse	 Donnerstags, 17:15 bis 18:15 Uhr

Abenteuerkids  	 Ansprechpartnerinnen: Astrid Danner und Bettina Schwaigert 
für Kinder der 3. + 4. Klasse	 Donnerstags, 17:15 bis 18:30 Uhr

Jungschar 	 Ansprechpartner: David Mücklisch und Sebastian Binder 
für Kinder der 5. – 7. Klasse	 Freitags, 17:00 bis 18:30 Uhr 
	 Termine siehe Aushang und Homepage   

ZELA Zeltlager	 31.07. - 03.08.2026, Zeltplatz in Bonstetten, Ansprechpartner: Mathias Merk

FÜR JUGENDLICHE

Jugendgruppe	 Ansprechpartnerin: Franziska Höglmeier 
	 Freitags, 19:00 bis 21:30 Uhr während der Schulzeit  
	 im Jugendraum im Untergeschoss der Kirche

Konfirmand*innen 2025/26	 18.04.	 Konfi-Samstag 
	 09.05.	 Konfi-Samstag 
	 19.05., 18:00 Uhr, Probe für die Konfirmation  
	 23.05., 18:00 Uhr, Gottesdienst für Konfirmand*innen, Eltern, Geschwister  
	 	                     und Pat*innen 
	 24.05., 10:00 Uhr, Konfirmation

Konfirmand*innen 2026/27	 20.06.	 Start des neuen Konfi-Kurses 
	 11.07.	 Konfi-Samstag 
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IMPRESSUM
Gemeindebrief der Evangelisch-Lutherischen Auferstehungskirche Augsburg, Hochzoll-Süd, Garmischer Straße 2a, 86163 Augsburg
Internet: www.auferstehungskirche-augsburg.de
Redaktion der aktuellen Ausgabe: Pfr. Mona Böhm, Sandra Bissinger, Eva Rademaker, Andrea Wollny
Verantwortliche der Redaktion: Pfr. Mona Böhm
Bildnachweise: Bissinger, Böhm, Dierolf, Gürth, Häuser, Kaye, Kornely, Niedermirtl, Steinkilberg, Wenning
Finanzierung: Der Gemeindebrief erscheint werbefrei – dank Ihrer Kirchensteuer.
Auflage: 1.500 Stück. Klimaneutral gedruckt.  
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist der 13. Mai 2026.  
Der nächste Gemeindebrief umfasst die Monate August bis November 2026. Bei zugesandten Artikeln gibt es keine Gewähr der Veröffent
lichung. Ebenso behalten wir uns aus redaktionellen Gründen sinnwahrende Kürzungen vor. Für Kritik und Lob haben wir immer ein offenes 
Ohr. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.

Pfarramt Auferstehungskirche, Garmischer Straße 2a, 86163 Augsburg

Team	 Mona Böhm, Pfarrerin (Freier Tag: Montag)	  66109151 
	 mona.boehm@elkb.de	  01575 3588737

	 Andrea Wollny, Pfarramt 	  63020 
	 pfarramt.auferstehung.a@elkb.de	

Bürozeiten	 Mittwoch, 17.00 – 19.00 Uhr 
	 Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr 

Internet	 www.auferstehungskirche-augsburg.de

Kindertagesstätte, Garmischer Straße 4, 86163 Augsburg

Leitung Kindergarten	 Julia Häuser	  450329-0 
	 kita.leitung.auferstehungskirche-augsburg@elkb.de

Leitung Kinderkrippe	 Susanne Kienapfel-Sonneck	  
	 kita.leitung.auferstehungskirche-augsburg@elkb.de

Evangelische öffentliche Bücherei Auferstehungskirche, Garmischer Straße 11/2

Leitung	 Margit Schmidt 
	 buecherei.auferstehungskirche-augsburg@elkb.de

Flüchtlings-Helferkreis Aufwind Augsburg Süd-Ost

Verantwortlich 	 Herbert Niedermirtl und Birgit Gut 
Internet	 www.helferkreis-aufwind.de, kontakt@helferkreis-aufwind.de 	

Seniorennetzwerk und Evangelischer Verein Hochzoll und Umgebung e.V.

Kontakt 	 Koordinator Johannes Bissinger, kontakt@sniao.de	  44990202

Spendenkonto	 Augustabank eG, IBAN: DE3072 0900 0000 0443 0298, BIC: GENODEF1AUB

Sozialstation Augsburg Hochzoll, Friedberg und Umgebung  
Ökumenische Ambulante Pflege gemeinnützige GmbH	  26375-0

Evangelisches Jugendhaus Lehmbau, Mittenwalder Straße 31, 86163 Augsburg

Träger	 Evangelisch-Lutherische Gesamtkirchengemeinde Augsburg	  5431-100

Jahreslosung / Impressum

JAHRESLOSUNG 2026

Gott spricht: Siehe, 
ich mache alles neu!
Offenbarung 21,5



Nutzen Sie gerne für alle  
Zuwendungen das Spendenkonto  
der Auferstehungskirche bei  
der Stadtsparkasse Augsburg.

IBAN: DE59 7205 0000 0810 7137 76

BIC: AUGSDE77XXX

Unser Dank ...
Am 8. Februar 2026 feierten wir in unserer Gemeinde den Mitarbeiter-Dank. 
Unter dem Motto „… und hier passiert das Leben“ kamen wir zu einer Dank
andacht zusammen, blickten auf das vergangene Jahr mit seinen vielen Aktionen 
zurück und teilten vor allem Zeit, Begegnung und Gemeinschaft. Von Herzen 
sagen wir: Danke! Ohne unsere Ehrenamtlichen wäre die Auferstehungskirche 
nicht der lebendige Ort, der sie ist – ein Zuhause für Menschen, die Gemein-
schaft erleben und Glauben teilen. Rund 150 Mitarbeitende bringen Zeit, Ideen, 
Gaben und Engagement ein, gestalten Gottesdienste, Gruppen und Feste und 
füllen unsere Kirche mit Leben. Das ist ein unbezahlbares Geschenk. 
Danke für euren Einsatz. Vergelt’s Gott! 

Unsere Bitte ...
Unser Kindergarten der Auferstehungskirche ist ein echtes Kinderreich, in dem Kinder spielen, toben, ihre Fantasie ent-
falten und soziale Fähigkeiten stärken. Wir Eltern vom Elternbeirat schätzen die kreativen Angebote der Mitarbeiten-
den, die liebevoll gestalteten Räume und besonders den Garten als ganzjährigen Erlebnisraum: Blätterfahren im Herbst, 
Schneespiele im Winter, Entdeckungen im Frühling und Matschen, Klettern und Planschen im Sommer. Doch gerade in 
Letzterem fehlt ausreichender Schatten. Bei starker Sonne ist längeres Spielen draußen wegen der UV-Belastung nur 
eingeschränkt möglich. Eine geeignete Beschattung ist baulich schwierig und kostspielig. Deshalb sammeln wir seit 
Längerem mit Aktionen wie Flohmarkt und Plätzchenverkauf Geld für eine praktische Sonnen-Beschattung. Für die Um-
setzung fehlt noch ein Restbetrag. Wir bitten herzlich um Spenden, damit unsere Kinder den Garten bald den ganzen 
Sommer über unbeschwert genießen können – ihr fröhliches Lachen wird der schönste Dank sein. 

Elternbeirat: Kathrin Kaye


